
Stadt Neumünster              Neumünster, 03. Januar 2008 
Der Oberbürgermeister 
Schule, Kultur und Sport 
 
 
 

Drucksache Nr.:  1385/2003/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 29.01.2008 N Vorberatung 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 31.01.2008 Ö Vorberatung 
Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 06.02.2008 Ö Vorberatung 
Ratsversammlung 12.02.2008 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister/Sachgebietsleiter III 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Neufassung der Entgeltsordnung für 
Theater- und Konzertveranstaltungen der 
Stadt Neumünster 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Entgeltsordnung für Theater- und Kon-
zertveranstaltungen der Stadt Neumünster 
wird zugestimmt. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: Mehreinnahmen pro Spielzeit  
von ca. 18.000,- € ab 01.09.2008 
 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Gemäß Beschluss der Ratsversammlung vom 27. März 2007 wurde die Verwaltung beauf-
tragt, die Auswirkungen der vorgeschlagenen Erhöhung des Kostendeckungsgrades des Thea-
ters auf 33% zu prüfen. Im Mai 2007 wurde ein Bericht zur aktuellen Situation des Theaters 
geliefert und Maßnahmen zur Steigerung des Kostendeckungsgrades wurden vorgeschlagen 
(siehe Mitteilung-Nr. 0265/2003/MV). 
Zu diesen Maßnahmen gehörten die moderate Erhöhung der Entgelte und die Neustrukturie-
rung der Preisgruppen. 
 
Zu berücksichtigen ist, dass das Kulturangebot Qualität, Abwechslung und Angebote für alle 
Altersklassen aufweist und dennoch für die BürgerInnen bezahlbar bleibt. 
Nachdem eine generelle Preiserhöhung im Bereich der Theaterentgelte 1992 zu erheblichen 
Besucherverlusten geführt hatte, erfolgte die letzte Preiserhöhung 2004 moderat. Seinerzeit 
wurde jede Veranstaltung durchschnittlich um 1,- € teurer.  
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Die jetzt beabsichtige Preisgestaltung setzt sich aus einer generellen Erhöhung der Eintritts-
preise um durchschnittlich 2,- € und einer Änderung der Preisgruppen zusammen. Auch nach 
dieser Anhebung bleiben die Entgelte mit denen benachbarter Anbieter vergleichbar, liegen 
zum Teil nach wie vor darunter.  
 
Darüber hinaus wird das Abonnementangebot um ein Schauspiel-Wahlabo mit 8 Vorstellun-
gen, um Geschenkabonnements und die Familiencard (siehe Anlage) erweitert. Gruppener-
mäßigungen für Schulklassen und ein Last-Minute-Angebot für SchülerInnen sollen das 
Theater besonders für jüngere BesucherInnen attraktiver machen. 
Gleichzeitig reduziert sich das Abonnementangebot um das Theatergemeinschaftsabonne-
ment. In Absprache mit der Niederdeutschen Bühne Neumünster (NBN) wird die Samstag-
nachmittag-Veranstaltungsreihe aus dem Theater wegen zu geringer Auslastung in das Haus 
der NBN verlegt und daher ersatzlos aus dem Programm des Theaters in der Stadthalle ge-
nommen. Dadurch steht das Haus für Fremdvermietungen zur Verfügung. 
 
Durch die angemessene Preiserhöhung von durchschnittlich 2,- € pro Veranstaltung und die 
Neuordnung der Preisgruppen sowie die übrigen, zusätzlichen Angebote sind nach vorsichti-
ger Schätzung pro Spielzeit Mehreinnahmen von ca. 18.000,- € ab 01. September 2008 zu 
erwarten. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass weder die Abonnemententwicklung noch 
der Einzelkartenverkauf zuverlässig prognostiziert werden können und sich aufgrund der 
Preiserhöhungen sicherlich Verluste im Bereich der Abonnements ergeben werden. Dies soll 
jedoch durch die übrigen Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung des Theaters aufgefangen 
werden. 
 
 
         Im Auftrage 
 
 
 
 
 
 
Unterlehberg        Humpe-Waßmuth 

Oberbürgermeister       Stadtrat 

 

 


